
Anfrage der CDU-Fraktion: 
 
In den nächsten Wochen wird die Ab-/Auffahrt Johannistal zum Ostwestfalendamm gesperrt 
sein. 
Ebenso soll der Umbau der Artur-Ladebeck-Straße und bauliche Maßnahmen im Bereich 
Adenauerplatz erfolgen. 
Auch wenn diese Bereiche nicht im Stadtbezirk Brackwede liegen, haben sie doch 
Auswirkungen auf die verkehrliche Situation vor Ort. 
 
Wie ist sichergestellt, dass die verkehrliche Situation in Brackwede durch diese Maßnahmen 
nicht überlastet wird? 
 
Zusatzfrage 1: 
Plant die Stadt großräumige Ausweichrouten? 
 
Zusatzfrage 2: 
Gibt es Verkehrsprognosen, wie sich die Verkehre durch diese Baumaßnahmen verlagern 
werden? 
 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr: 
 
Die Arbeiten zur Baumaßnahme Johannistal haben mit der Kampfmittelsondierung am 
01.06.2022 begonnen und werden voraussichtlich Anfang September 2022 abgeschlossen 
sein. Die Beseitigung des Unfallschwerpunktes am Adenauerplatz und Bauarbeiten in der 
Artur-Ladebeck-Straße sind in diesem Zeitraum nicht geplant. 
 
Zu Zusatzfrage 1: 
Großräumige Umleitungsrouten sind nicht geplant. Für die Bauarbeiten im Johannistal steht 
die Artur-Ladebeck-Straße zur Verfügung. Der Ostwestfalendamm kann über die 
Stapenhorststraße und Brackwede / Quelle angefahren werden. Die Umleitungen sind mit der 
Polizei, der Feuerwehr und den ÖPNV-Betreibern abgestimmt. 
 
Zu Zusatzfrage 2: 
Da für die Artur-Ladebeck-Straße im Ausführungszeitraum der Baumaßnahme Johannistal 
keine geplanten Baumaßnahmen umgesetzt werden sollen und der Ostwestfalendamm über 
die weiteren Zu- und Abfahrten erreicht werden kann, wird keine Verkehrsumlegung 
gerechnet. 
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